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Budapester Siugstudenten in, Zürich, Nach zweitägiger Reise
sind in Zürich 52 Studenten aus Budapest eingetroffen, die
in fünf Schweizerstädten Konzerte geben wollen. Der her-
vorragende Studentenchor steht unter der Leitung von, Prof.
Keresz, der hier auf dem Urania-Uebergang in Zürich ein

Ständchen dirigiert. (ATP)

1 Million Wähler an der
Urne!

Das «Nervenzentrum» der
Eidg, Abstimmung: Die Bun-
deskanzlei in Bern. Hier
liefen telephonisch und tele-
graphisch die Resultate aus
den Kantonen ein, wurden
registriert und an die Presse
weitergeleitet. Soeben er-
hält ein Beamte ein Tele-
gramm ausgehändigt, das
ein telephonisch übermittel-
tes kantonales Abstini-

mungarésultat bestätigt.
(Photopress)

Am Samstag wurde in Flüeien
am Vierwaldstättersee zu Ehren
von In„. Dr. h. c. Emil .Huber-
Stockar ein Denkmal einge-
weiht. Emil Hüber-Stockar gilt
als der eigentliche Schöpfer der
technischen Grundlagen für die
Elektrifizierung der Schweiz.
Bundesbahnen. Prof. Max Hu-
ber, Ehrenpräsident des IKRK
in Genf, ein Bruder des durch
das Denkmal geehrten Ing. Hu-
ber-Stockar (links) und alt
Ständerat Dr. Wettatein, ein
Freund des vor 8 Jahren ver-

storbenen Emil Hubers.

DIE BIELER BRADERIE 1947
Erstmals wieder seit Kriegsbeginn fand das Volksfest der Bieler Braderie statt,
das sich einer grossen Anteilnahme der Bevölkerung aus dam ganzen beroi-
sehen Einzugsgebiet erfreute. Ein farbenfroher Umzug bewegte sich am Sonn-
tag durch die Stadt mit allerlei Motiven, Land und Leute der Gegend

darstellend (Photopress)

Ein schweres Unwetter ging
am Freitagnächmittag Uber der
Brienizerseegegend nieder. In-
nert. weniger Minuten schwol-
len die Wildbäche gewaltig an
und überschwemmten die
Brienzerseestrasse an mehre-
ren Stellen. Besonders arg wü-
tete die sog. «Bachdaie», die |
nicht nur Schlamm, Steine und
Holz zu Tal, schwemmte, son-
dem auch viele tonnenschwere
Felsblöcke. Ein Militäriastwa-
gen, der die überschwemmte
Stelle traversieren wollte, blieb
rettungslos in den Massen stek-
ken und konnte erst am andern
Tag seine Fahrt fortsetzen,
nachdem die Felsblöcke ge-

sprengt worden waren
(Phot. Hugo Frutig)

IZnàpe.<itôr Kàsiitucierttkn à iZÄricK, àck MveitiiUiMr kàv
sinâ in Ziüriok S2 Stucisàn sus Luclspsst vìnZetrotkvn, âw
in künt SckvsiLvrstûàn lîonxvrte gsdvn voUvn. ver ker-
vorrsAsnciv Stuàntvn-vkor stekt uàr cier OeiturtK von ?rok.
Keres^. âsr trier suk 6snr Vrsnis-Voderssng in ?.Uriok àStsnâoken âtrigiert.

1 Million Wjikiir «n cier
Orne!

Oss «i^ervenrisntrurn» âsr
Kicix. ^.kstirninunA! Ois Sun-
ciesksnài in IZsrn. Mer
liàn tvivpkontsok «à tei-e-
xrspkisck «Us ktesuitste sus
<Zs.n Xsntonsn gin, vurcisn
rvxistrlsrt unii sn cils Kresse
veitsrxeleitvt. Sosdsn sr-
kàit ein Resints sin îsle-
xrsnrm. s,usxskànâixt, ciss
sin tewpkonisvk Uixcrrnittei-
tes ksntonsies ^.dstini-

munxsnssultst dsstâtixt.
iKkatopress)

rVm KsrnstsZ vuriie in Kliieisn
sm Viervslcistàtterseiilxu Kkrsn
von In^. Or. à. o. Knril àbsr-
Stooksr vin vsnkmsl àxs-vêt. KrnU Kudsr-Stocksr xiit
sis âsr slxentlicks Scköpker cîsr
teàiscksn SrunìiisKsn Mr âis
KieiktrlàisrunK «Zsr SokvviZl.
Sunâesvsknsn. Krok. Msx Nu»
dor. Wkrvlrprksiànt ciss lXM<
in Ssnt, vin Sruâer <Zos ciuroii
ciss Oenkrnsl xvekrtsn INK. à-
dsr-Stooksr l links) unci sit
Stänrisi-st Or. tVettstsin. àKreunci à vor S ^àren ver-

stonvenen kLinil Auber».

vic nici.cn kkjìkcnic 1S47
Krstinsis viàr seit îirisUsdvginn tsnâ ciss Volksfest cier Wslsr Lrsâeris ststì.
à» àk vtnsr xrosssn àtvlinsknre <Zer SsvAksruw^ sus cisln MN-îsn bsrni-
soken KinxußsAskiet erfreute. Kin fsrbenfroksr VnrxuA ksvsxte sick sm Sonn-
tsK à rod ciis Stscit mit sUerlei Motiven, OsncZ unâ Osutv cîer <Zs^«nci

cisrstsiienâ kKkatoprsss)

K!n sckveres vnvsttsr xinx
sin KrsitsANsekmitts>x iidsr âsr
RrienxsrsevH'SMnci niecier. In-
nsrt. vsniAvr Minuten «ckvol-
len cils Wtlcikìioks KvvsItiK sn
unâ itkersàvemmten àRrien?.srsse»trssss sn mskrs-
rsn Steilen. Kesonciers «rK vil»
tetv à sox. «Lsokàis», tiis H
nickt nur Sekismm, Steins unci
Kà «u ?si «ekvemmìe, son»
ciern suek viele tonnensckvere
Ksisdlöeks. Kin Militkrisstvs-
KSN, <isr <iie iikersckvemmte
StvUs trsvsrsivren voMe, diisd
rsttunxsio» in âvn Msssen stsk.
Ken unâ konnte erst sin sncisrn
l'sx »sin« Kskrt fortsetzen,
nsâàrn à Ksisdiöeks ß^s-

sprenxt vorcien vsren
(?kvt. NUM Krutix)
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